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Die mysteriöse Kunoichi Teil 2

Von VampirLea

Kapitel 8: Die Wahrheit kommt ans Licht

„Was wollt ihr hier?“ fragte Kiba, zog ein Kunai und griff stürmisch an. Er schien wohl
Narutos Part zu übernehmen, wenn dieser nicht da war. „Dich schon mal nicht“
schaltete sich Kisame ein. Kurenai versuchte, Kisame von den anderen weg zu locken
und hatte mit dieser Strategie auch erfolg. Ihr gefiel es zwar nicht, ihr Team bei Itachi
zu lassen aber gegen sein Sharingan halfen ihre Genjutsu nun mal nicht. Kiba und
Shino kämpften inzwischen verbissen während Hinata versuchte, sich aus ihrer
Lähmung zu befreien. Immer musste es ihr so gehen, jedes Mal wenn ihr Team in
Schwierigkeiten steckte konnte sie sich nicht bewegen. „Na, die kleine Clanerbin
scheint ja nicht wirklich was drauf zu haben.“ spottete Itachi. „Da wird unser Auftrag ja
ein Kinderspiel werden.“ Das wollte Akatsuki also, die Erbin des Hyuuga-Clans. Was sie
nicht ahnen konnten, war, dass Hinata gar nicht mehr die Erbin war, das wusste
niemand außer der Hokage und den Hyuugas. Bei diesen Worten wurde Hinata
wütend und schaffte es, sich aus ihrer Starre zu lösen. Sie aktivierte ihr Byakugan und
griff Itachi in einer unglaublichen Geschwindigkeit an. Dieser sah ihren Angriff dank
dem Sharingan, konnte aber nicht schnell genug ausweichen und wurde so an der
Schulter getroffen. Hinata sah darin eine Chance und versuchte, möglichst viele seiner
Chakrapunkte zu schließen. „Los Akamaru, Gatsuga“ hörte man noch, ehe Kiba und
sein Hund wie zwei Wirbelstürme auf Itachi zurasten. Dieser konnte nicht ausweichen,
da er von Shinos Käfern festgehalten wurde. Als Kiba traf, wurde ein Holzstück durch
die Luft geschleudert. „Mist, das Jutsu des Tausches“ regte sich Kiba auf. Itachi war
hinter Hinata aufgetaucht und hatte sie am Handgelenk gepackt.

~~~~ Bei Kana und Neji ~~~~

„Schneller Kuroi, ich habe ein schlechtes Gefühl“ spornte Kana den Schattenwolf an
der daraufhin wirklich schneller flog. „Was ist Kana?“ fragte Neji sie. „Irgendetwas
stimmt nicht, ich habe ein ungutes Gefühl in der Magengegend, nicht, dass Hinata
etwas passiert ist.“ schilderte sie. Da erblickten sie auch schon die Lichtung und Itachi,
der Hinata festhielt. Kana sprang von Kuroi runter und sprintete auf Itachi zu. Im
laufen aktivierte sie das Byakugan, das aber niemand sehen konnte, da es noch immer
mit einem Henge bedeckt wird, und zog ein Kunai. Ehe Itachi etwas machen konnte,
hatte sie ihm das Kunai in den Rücken gerammt und vor Schmerz ließ dieser Hinata
los. „Alles in Ordnung“ erkundigte sich Kana schnell und ging, nach einem Nicken
Hinatas in Angriffsposition. Neji stellte sich neben Kana auf und aktivierte ebenfalls
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sein Byakugan.

~~~~ Bei Kurenai ~~~~
Sie hatte es geschafft, Kisame in ein Genjutsu zu zwingen, was dieser wohl noch nicht
bemerkt hatte. Langsam sackte Kisame in sich zusammen und Blut tropfte aus dem
Loch, dass Kurenai ihm mit einem Kunai gebohrt hatte. Lange würde er nicht mehr
leben, das wusste er. Auch an Kurenai war der Kampf nicht spurlos vorübergegangen.
Sie hatte, dank Samehada, kaum noch Chakra und war von vielen Wunden übersäht,
die mal mehr und mal weniger tief oder gefährlich waren. ~ Hoffentlich ist den
anderen nichts passiert ~ dachte sie und schleppte sich zurück. Was sie dort sah
entlockte ihr einen erleichterten Seufzer. Neji und noch jemand, den sie nicht kannte,
halfen ihrem Team und bisher war niemand ernsthaft verletzt.
Neji und Hinata griffen zusammen an und Kana formte eine Reihe von Fingerzeichen.
„Kuchiyose no Jutsu“ rief sie und legte ihre Hand auf den Boden. Eine Rauchwolke
erschien und alle waren wie erstarrt und wollten wissen, was für ein Tier jetzt
erscheinen würde. Nach ein paar Sekunden lichtete sich die Rauchwolke und man
konnte einen dunklen, fast schwarzen Wolf erkennen. „Wobei kann ich helfen?“ fragte
er Kana. „Itachi Uchiha, er scheint hinter Hinata her zu sein.“ „Wird gemacht“ kam es
noch von dem Wolf, ehe er, mit allen anderen die sich nun aus der Starre gelöst
hatten, Itachi angriff. Kana attackierte ihn mit einem Kunai, welches er aber mit
Leichtigkeit abblockte, Neji griff mit Juken an und Hinata mit Shugohakke Rokujuyon
Sho. Kiba und Akamaru versuchten es nochmals mit Gastsuga und Shino griff mit
seinen Käfern an. Als Itachi merkte, dass er sich nicht mehr wehren konnte, sprang er
aus dem Kampfgetümmel und aktivierte sein Mangekyou Sharingan. Kurenai, die
etwas abseits stand da sie sich kaum noch auf den Beinen halten konnte, sah, was
Itachi vorhatte, konnte es aber nicht verhindern. „Achtung“ hörte man noch, ehe sich
alle außer Kurenai in Itachis Genjutsu befanden.
„Gebt Hinata heraus, dann lasse ich euch andere vielleicht am Leben“ meinte Itachi
gelangweilt zu seinen „Opfern“ die allesamt an Pfähle gefesselt waren. „Was willst du
eigentlich von ihr? Du musst dir doch etwas davon versprechen“ konnte man Kibas
Stimme in einem Gemurmel von „Nein“ und „Wir geben sie dir nicht“ hören. „Was ich
mir davon verspreche? Gar nichts.“ gab er zur Antwort. „Und wieso dann das ganze?“
Es war Hinata die sprach.

~~~~ Im Hyuuga-Anwesen ~~~~

„Hanabi, WO SIND KANA UND NEJI“ schrie Hiashi. Er wollte noch einmal mit Kana
sprechen und jetzt fand er ihr Zimmer leer. Als er dann bei Neji nachgesehen hatte,
war auch dieser nicht da. „Ich weiß es nicht Vater“ wiederholte Hanabi zum x-ten Mal.
Sie wusste nicht, wie oft er ihr diese Frage jetzt schon gestellt hatte. „DANN STRENG
DEIN VERDAMMTES HIRN AN“ schrie er weiter. „Woher soll ich denn wissen, wo sie
sind, ich habe doch geschlafen bis du mich geweckt hast.“ antwortete sie. „SEI NICHT
SO FRECH“ donnerte er und schlug sie ins Gesicht. „DU WIRST MIR AUF DER STELLE
SAGEN, WO SIE SIND!!!“ Hanabi hielt sich die Wange und sagte gar nichts mehr, es
hatte ja doch keinen Sinn. Sie wusste nicht, wo die beiden waren und ob sie versuchte
ihm das zu erklären oder gar nichts sagte, blieb sich gleich. Wenn er wütend war,
konnte man mit ihm nicht reden, man konnte ihn nur mit der Antwort, die er möchte,
zufrieden stellen und genau diese hatte sie nicht. Eine Chance hatte sie noch,
einigermaßen unverletzt hier raus zu kommen. Dann sollte Kana ihm eben erzählen,
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dass sie sich in der Akademie nicht vorbildhaft benommen hatte. „Ich weiß nicht wo
sie sind aber ich weiß etwas anderes, ich habe gesehen, wie die zwei sich geküsst
haben.“ „SIE HABEN WAS???“ rief er noch, ehe er wütend in sein Zimmer ging und die
Tür zuknallte.

~~~~ Bei Kana, Hinata, Neji, … ~~~~

„Der Leader möchte nun mal die Erbin des Hyuuga-Clans“ kam es sachlich von Itachi.
Er war ungewohnt gesprächig aber das lag daran, dass er sich freute, 4 Leute zu Tode
foltern zu können. „Dann versuchst du aber, die falsche zu fangen. Lebt ihr bei
Akatsuki wirklich so weit hinter dem Mond? Hinata ist nicht die Erbin der Hyuugas.“
klärte Kana ihn auf und ignorierte die verwirrten Blicke von Kiba und Shino.
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